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Bundesrepublik Deutschland 
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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Unterrichtung der gesetzgebenden Körpersdhaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäisdien Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung des An- 
hangs der Verordnung (EWG) Nr. 1052/68 des Rates vom 
23. Juli 1968 über die Regelung für die Einfuhr und die Aus- 
fuhr von Getreide- und Reisveraibeitungserzeugnissen. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Europäischen Gemeinschaften vom 30. April 1971 dem Herrn 
Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften über- 
mittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck: Buchdruckerei R Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, GoethestraBe 54, Telefon 6 35 5t 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung des Anhangs der Verordnung (EWG) Nr. 1052/68 
des Rates vom 23. Juli 1968 über die Regelung für die Einfuhr 
und die Ausfuhr von Getreide- und Reisverarbeitungserzeug- 
nissen 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 120/67/EWG des 
Rates vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Getreide^), zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr. . . ./71 2), insbe- 
sondere auf Artikel 14 Absatz 3, Artikel 16 Absatz 5, 
Artikel 17 und Artikel 23 Absatz 4, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 359/67/EWG des 
Rates vom 25. Juli 1967 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Reis^), zuletzt geändert durch die 
Verordnung (EWG) Nr. . . ./71 ^), insbesondere auf 
Artikel 12 Absatz 3, Artikel 17 Absatz 5 und 
Artikel 18, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Anhang A der Verordnung Nr. 120/67 /EWG 
wurde hinsichtlich der Tarifnummer 11.02 geändert. 
Es ist daher angebracht, den Anhang der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1052/68, zuletzt geändert durch die 
Verordnung (EWG) Nr. 154/71 ®), den vorgenomme- 
nen Änderungen anzupassen und das sich daraus 
ergebende neue Zolltarifschema einzufügen. 

Die Änderungen der Verordnung Nr, 120/67/EWG 
haben außerdem eine Änderung des Gemeinsamen 
Zolltarifs sowie der zusätzlichen Vorschriften dieses 
Tarifs zur Folge. Es ist daher angebracht, die Fuß- 
note des Anhangs der Verordnung (EWG) Nr. 1052/ 
68, in der durch die Verordnung (EWG) Nr. 302/69 «) 
geänderten Fassung durch die neue zusätzliche Vor- 
schrift des Gemeinsamen Zolltarifs zu ersetzen - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 1052/68 
wird hinsichtlich der Zollnummer 11.02 durch den 
Anhang dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 2 

Die Fußnote des Anhangs der Verordnung (EWG) 
Nr. 1052/68 erhält folgende Fassung: 

„Für die Abgrenzung der Erzeugnisse der Tarif- 
nummern 11.01 und 11,02 von denen der 
Tarifstelle 23.02 A gelten als Erzeugnisse der 
Tarifnummern 11.01 und 11.02 Erzeugnisse, die 
gleichzeitig folgendes aufweisen: 

— einen auf den Trockenstoff bezogenen 
Stärkegehalt von mehr als 45 Gewichtshundert- 
teilen, 

— einen auf den Trockenstoff bezogenen Asche- 
gehalt, der bei Reis 1,6 Gwichtshundertteile 
oder weniger, bei Gerste 3 Gewiichtshundert- 
teile oder weniger, bei Buchweizen 4 Gewichts- 
hundertteile oder weniger, bei Hafer 5 Ge- 
wichtshundertteile oder weniger und bei ande- 

. ren Getreidearten 2 Gewichtshundertteile oder 
wenig beträgt. 

Getreidekeime, auch gemahlen, gehören auf jeden 
Fall zu Tarifnummer 11.02." 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, S. 2269; 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . 
vom . . . 1971, S. . . . 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967, S. 1; 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . 
vom . . . 1971, S. , . . 

5) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 22 
vom 28. 1. 1971, S. 3; 

ö) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 43 
vom 20. Februar 1969, S. 1. 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Nummer des 
Gemein- 
zolltarifs 

1 

11.02 


Anhang 


fester 


Warenbezeichnung 

i 

Grund- 

erzeugnis 

Koefii/,ieiiI. 

Teilbetrag 
RE/100 kg 

2 

3 

4 

5 

Grobgrieß und Feingrieß; Getreidekörner, geschält, 
perlförmig geschliffen, geschrotet oder gequetscht 
(einschließlich Flocken), ausgenommen enthülster, 
geschliffener oder glasierter Reis und Bruchreis; 
Getreidekeime, auch gemahlen: 

A. Grobgrieß und Feingrieß: 




II. von Roggen 

Roggen 

180 

0,50 

III. von Gerste 

Gerste 

180 

0,50 

IV. von Flafer 

V. von Mais mit einem Fettgehalt von: 

a) 1,5 Gewichtshundertteilen oder weni- 
ger: 

1. Für die Brauereiindustrie 

Hafer 

180 

0,50 

bestimmt (a) 

Mais 

180 

0,50 

2. anderer 

Mais 

180 

0,50 

b) anderer 

Mais 

102 

0,25 

VI. von Reis 

Bruchreis 

106 

0,25 

VII. von Buchweizen 

Buchweizen 

180 

0,50 

VIII. von Hirse aller Art, außer von Sorghum 

Hirse aller 
Art, außer 
von Sorghum 

102 

0,25 

IX. von Sorghum 

Sorghum 

102 

0,25 

X. andere 

B. Getreidekörner, geschält (entspelzt), auch ge- 
schnitten oder geschrotet: 

I. von Gerste, Hafer, Buchweizen und Hirse 
aller Art, außer von Sorghum 

a) geschält (entspelzt) : 

Kanariensaat 

102 

0,25 

1 . von Gerste 

2. von Hafer 

Gerste 

160 

0,25 

aa) gestutzter Hafer 

Hafer 

102 

0,25 

bb) anderer 

Hafer 

160 

0,25 

3. von Buchweizen 

Buchweizen 

160 

0,25 

4. von Hirse aller Art, 
außer von Sorghum 

b) geschält (entspelzt) und geschnitten 
oder geschrotet (Grütze): 

Hirse aller 
Art, außer 
Sorghum 

160 

0,25 

1 . von Gerste 

Gerste 

160 

0.25 

2. von Hafer 

Hafer 

160 

0,25 

3. von Buchweizen 

Buchweizen , 

160 

0,25 

4. von Hirse aller Art, 
außer von Sorghum 

Hirse aller 
Art, außer 
Sorghum 

160 

0,25 


(a) Die Zulassung zu diesem Absatz unterliegt den von den zuständigen Behörden festzusetzenden Voraussetzungen. 
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Nummer des 

1 ; 

Grund- 

erzeugnis 


fester 

Gemein- 

Zolltarifs 

: Warenbezeichnung 

1 

Koeffizient 

Teilbetrag 
RE/ 100 kg 

1 

2 

3 

4 

5 

11.02 

1 II. von anderem Getreide: 





a) von Weizen 

Weichweizen 

133 

0,25 


b) von Roggen 

Roggen 

133 

0,25 


c) von Mais 

Mais 

160 

0,25 


d) von Sorghum 

Sorghum 

160 

0,25 


e) andere 

Kanariensaat 

160 

0,25 


1 

C. Getreidekörner, perlförmig geschliffen: 





1. von Weizen 

Weichweizen 

160 

0,25 


11. von Roggen 

Roggen 

160 

0,25 


III. von Gerste 

Gerste 

250 

0,50 


IV. von Hafer 

Hafer 

160 

0,25 


V. von Mais 

Mais 

160 

0,25 


VI. von Buchweizen 

Buchweizen 

160 

0,25 


VII. von Hirse aller Art, außer von Sorghum 

Hirse aller 

Art, außer 
Sorghum 

160 

0,25 


VIII. von Sorghum 

Sorghum 

160 

0,25 


IX. andere 

Kanariensaat 

160 

0,25 


D. Getreidekörner, nur geschrotet: 





1. von Weizen 

Weichweizen 

102 

0,25 


II. von Roggen 

Roggen 

102 

0,25 

i 

1 

III. von Gerste 

Gerste 

102 

0,25 

i 

IV. von Hafer 

Hafer 

102 

0,25 


V. von Mais 

Mais 

102 

0,25 


VI. von Buchweizen 

Buchweizen 

102 

0,25 


VII. von Hirse aller Art, außer von Sorghum 

Hirse aller 

Art, außer 
Sorghum 

102 

0,25 


VIII. von Sorghum 

Sorghum 

102 

0,25 


IX. andere 

Kanariensaat 

102 

0,25 


E. Getreidekörner, gequetscht; Flocken: 





I. von Gerste, Hafer, Buchweizen oder Hirse 





aller Art, außer von Sorghum 

a) Getreidekörner, gequetscht: 





1. von Gerste 

Gerste 

102 

0,25 


2. von Hafer 

Hafer 

102 

0,25 


3. von Buchweizen 

Buchweizen 

102 

0,25 


4. von Hirse aller Art, 

Hirse aller 

102 

0,25 


außer von Sorghum 

Art, außer 
Sorghum 
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Drucksadle VI/2174 


Nummer des 
Gemein- 
samen 
Zolltarifs 

1 

11.02 


F. 


G. 


Warenbezeichnung 

Grund- 

erzeugnis 

Koeffizient 

fester 
Teilbetrag 
RE/iöö kg 

2 

3 

4 

5 

b) Flocken 



1 

1. von Gerste 

Gerste 

200 

0,50 

2. von Hafer 

Hafer 

200 

0,50 

3. von Buchweizen 

Buchweizen 

180 

0,50 

4. von Hirse aller Art, 

Hirse aller 

180 

0,50 

außer von Sorghum 

Art, außer 
Sorghum 



11. von anderem Getreide: 




a) von Weizen 

Weichweizen 

180 

^ 0,50 

b) von Roggen 

Roggen 

180 

0,50 

c) von Mais 

Mais 

180 

0,50 

d) von Sorghum 

e) andere: 

' Sorghum 

180 

0,50 

1. Flocken von Reis 

Bruchreis 

180 

0,50 

2. andere 

Kanariensaat 

180 

0,50 

Pellets: 




I. von Weizen 

Weichweizen 

180 

: 0,50 ! 

II. von Roggen 

Roggen 

180 

0,50 

III. von Gerste 

Gerste 

180 

0,50 

IV. von Hafer 

Hafer 

180 

0,50 1 

V. von Mais 

Mais 

180 

0,50 

VI. von Reis 

Bruchreis 

106 

; 0,25 

VII. von Buchweizen 

Buchweizen 

180 

0,50 

VIII. von Hirse aller Art, außer von Sorghum 

Hirse aller 

Art, außer 
Sorghum 

102 

■ 0,25 

IX. von Sorghum 

Sorghum 

102 

0,25 

X. andere 

Kanariensaat 

102 

0,25 1 

Getreidekeime, auch gemahlen: 




I. von Weizen 

Weichweizen , 

0,75 

0,50 

II. andere 

Mais 

0,75 

i 0,50 
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Begründung 

Für die Verordnung Nr. 120/67/EWG über die 
gemeinsame Marktorganisation für Getreide wird 
bezüglich des Tarifschemas für die im Anhang A 
dieser Verordnung aufgeführten Verarbeitungs- 
erzeugnisse eine Änderung vorgeschlagen. 

Infolge dieser Änderung müssen bestimmte Vor- 
schriften der Verordnung Nr. 1052/68 über die Rege- 
lung für die Einfuhr und die Ausfuhr von Getreide- 
und Reisverarbeitungserzeugnissen einer Revision 
unterzogen werden. 

Diese Revision betrifft vor allem die Erzeugnisse der 
Tarifnummer 11.02 des Gemeinsamen Zolltarifs: 

— die gequetschten Körner und Flocken werden in 
einer Tarifstelle zusammengefaßt, 

— eine neue Tarifstelle für Pellets wird aufgrund 
der Entscheidung des Brüsseler Zoll-Rats, die 
Pellets nach der Tarifnummer 11.02 zu tarifieren, 
eingeführt, 

— der Aschegehalt, der für die Einordnung der Reis- 
verarbeitungserzeugnisse unter die Zollnummern 
11.01 und 11.02 einerseits und 23.02 andererseits 
maßgeblich ist, wird geändert. 
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